
 

 

                                                                 Die Ausstellung des Anne Frank Zentrums in Berlin 

 

 

Informationen zur Ausstellungsvorbereitung  

Sie haben das Vorbereitungsmaterial für den Besuch unserer Ausstellung »Alles 

über Anne« im Anne Frank Zentrum bekommen. Ziel dieses Materials ist es, die 

Jugendlichen neugierig zu machen und schon vorab Fragen und Gedanken 

anzuregen, die sie dann mit unseren Ausstellungsbegleiter*innen klären können. 

Dabei sollten die Jugendlichen wissen, dass ihre Antworten nicht  bewertet 

werden.  

Uns interessiert sehr, wie Sie die Arbeit mit unserem Vorbereitungsmaterial erlebt 

haben. Teilen Sie uns gerne bei Ihrem Besuch im Anne Frank Zentrum Ihre 

Einschätzung mit.  

 

 

Auflösungsbogen für Lehrkräfte  

Die Aufgaben befinden sich im inneren Teil des Vorbereitungsmaterials.  Es ist 

chronologisch aufgebaut: von 1929, der Geburt von Anne Frank, bis 1947, dem Jahr 

der Veröffentlichung Ihres Tagebuchs.  

Hier finden Sie die Lösung der Multiple-Choice-Fragen. 

 

 

 

 

 

 



Hier finden Sie die Lösung der Multiple-Choice-Fragen: 

 

1929 – 1933 Annes Kinderjahre in Deutschland 

Wieso gibt es das Dreirad von heute  in der Ausstellung?  

A) Es passt farblich gut zur Gestaltung der Ausstellung und sieht modern aus. 

Eine Ausstellung soll vor allem gut aussehen.   

B) Das Dreirad steht exemplarisch für die Kindheit von Anne. Man braucht 

Objekte in einer Ausstellung,  um sich die Geschichte gut vorstellen zu 

können.   

C) Das originale Dreirad von Anne ist nicht erhalten geblieben. Das Dreirad von 

heute macht auf diese Tatsache aufmerksam. 

Lösung: Multiple-Choice, Kästchen zum Anhaken, die dritte Antwort ist richtig. 

 

1942 – 1944 Annes Zeit im Versteck  

Miep Gies arbeitet als Sekretärin für Otto Franks Firma Opekta und ist mit der 

Familie Frank eng befreundet. Sie ist eine der Helfer*innen der acht Versteckten 

im Hinterhaus. Welche Gründe hatte sie zu helfen? 

A) Sie hat von Otto Frank dafür Geld bekommen.   

B) Sie wusste nicht, dass es verboten war,  Jüd*innen zu helfen.   

C) Es war für sie selbstverständlich zu helfen. 

Lösung: Multiple-Choice, Kästchen zum Anhaken, die dritte Antwort ist richtig. 

In welcher Sprache ist Annes Tagebuch  anfangs erschienen?  

A) Englisch    

B) Niederländisch    

C) Hebräisch    

D) Deutsch 

Lösung: Multiple-Choice, Kästchen zum Anhaken, die zweite Antwort ist richtig 

 

 


